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Herren-Bezirksliga

SG Bettringen : TTV Burgstetten 
Samstag, 01.10.2022, 18:30 Uhr

Zeiler in Gala-Form

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber der SG Bettringen am vergangenen Samstag in der
Herren-Bezirksliga beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging,
verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 37:26 aus Sicht der Heimmannschaft. Erfolgsgarant war
allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Knödler /
Knödler. Nach diesem auch trotz Ersatzgestellung erzielten Sieg haben die Spieler um
Spitzenspieler Claus Knödler nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Unglücklich waren Knödler / Knödler in der Begegnung gegen Winter /
Sanwald, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Einen Zähler für das Team verpassten Zimmermann / Kammerer bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Goncalves / Zirkelbach. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren Wohlfarth / Zeiler im Spiel gegen
Nasz / Banze bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den
Griff bekamen und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden
konnten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Claus Knödler versäumte es wenig später wiederum mit einem 9:11,
14:12, 5:11, 8:11 gegen Sven Winter, einen Punkt für sein Team zu erringen. In toller Verfassung
präsentierte sich Joachim Zimmermann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Patrick Goncalves. Wenig später ging es beim Stand von
1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen
Jochen Wohlfarth und Armin Sanwald, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem
Papier überraschende 2:3 feststand. Zwischenzeitlich konnte Marcel Knödler zwar einen Satz für
sich entscheiden, verlor die im Vorhinein als fifty-fifty eingeschätzte Partie gegen Michael Zirkelbach
aber trotzdem deutlich mit 7:11, 6:11, 11:9, 9:11. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:6 an die Tische. Beim 3:0 gegen Frank Banze fand Vincent Kammerer
indessen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Die richtige Herangehensweise hatte
Robson Zeiler beim Erfolg in drei Sätzen gegen Dominik Nasz von Beginn an. Beim Stand von 3:6
gingen die Spitzenspieler der SG Bettringen und TTV Burgstetten in die Box. Den Sieg von Patrick
Goncalves konnte Claus Knödler im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Das Einzel zwischen Joachim Zimmermann und Sven Winter endete dagegen mit einem knappen
Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Jochen Wohlfarth machte mit Michael
Zirkelbach beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte
nachfolgend Marcel Knödler bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Armin Sanwald. Da gab es nichts
zu rütteln. Vincent Kammerer gewann sein Spiel gegen Dominik Nasz eher ungefährdet mit 3:0. Da
gab es nichts zu rütteln. Robson Zeiler überzeugte im Match gegen Frank Banze, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze,
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die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Anlaufschwierigkeiten mussten Knödler / Knödler zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-
Erfolg unter Dach und Fach war. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht die SG Bettringen am 09.10.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TV Murrhardt II, während der TTV Burgstetten am 09.10.2022 gegen den SV Plüderhausen III
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SG Bettringen

Doppel: Knödler / Knödler 1:1, Zimmermann / Kammerer 0:1, Wohlfarth / Zeiler 1:0 
Einzel: C. Knödler 0:2, J. Zimmermann 1:1, J. Wohlfarth 1:1, M. Knödler 1:1, V. Kammerer 2:0, R.
Zeiler 2:0 

 TTV Burgstetten
Doppel: Goncalves / Zirkelbach 1:1, Winter / Sanwald 1:0, Nasz / Banze 0:1 
Einzel: P. Goncalves 2:0, S. Winter 1:1, M. Zirkelbach 1:1, A. Sanwald 1:1, D. Nasz 0:2, F. Banze 0:
2


